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Geistliches Wort

wer ist Jesus? Was hat er getan? Was ist sein Geheimnis? 
Mit den Vorkonfirmandinnen und Vorkonfirmanden habe ich in den vergangenen Wochen ausführlich in den 
Evangelien gelesen. Die Jugendlichen waren erstaunt darüber, wie sich, ganz ohne social media, im Nu ein 
richtiger hype eingestellt hat: mittendrin Jesus. Und schnell haben die Jugendlichen folgenden Dreiklang 
erfasst:

	 -	 Jesus predigt. 
	 -	 Menschen, denen er begegnet, werden heil. 
	 -	 Jesus nimmt Menschen, die nicht dazu gehört haben, in die Gemeinschaft hinein. 

Was in diesem Dreiklang ertönt, ist das Reich Gottes: Es wird erfahrbar, ja, Gott wird gegenwärtig 

	 -	 in den Worten, die Jesus sagt, 
	 -	 in den Wundern, die er tut, und 
	 -	 in der Gemeinschaft, die er den Menschen anbietet. 

Woche für Woche spüren wir dem Reich Gottes nach, der Nähe Gottes, wenn wir am Sonntagmorgen in 
unserer Bethlehemkirche zusammenkommen, um zu singen und zu beten und auf die Worte der Bibel zu 
hören. Auch die Gruppen und Kreise, die sich im Albert-Schweitzer-Haus treffen, bilden, ganz unspektakulär, 
die Gemeinschaft des Reiches Gottes ab. 

Im Bibelkreis (meistens 8 bis 10 Personen)haben wir uns eine Reihe von vier Abenden zu den Gleichnissen 
Jesu vorgenommen (jeweils etwa anderthalb Stunden). Wir würden uns freuen, wenn Interessierte dazukom-
men. Die Bibelabende sind: 

	 -	 der 15. Juli, 
	 -	 der 12. August, 
	 -	 der 23. September und 
	 -	 der 21. Oktober, jeweils 19:00 Uhr.

Es wird an allen vier Abenden um Geschichten gehen, die Jesus erzählt über alltägliche Dinge und Men-
schen, aber in den Geschichten ist Gottes Nähe verborgen und wartet darauf, dass wir diese Nähe Gottes 
finden: 

Ein Landwirt sät Getreide und wartet, dass es wächst. Eine Frau krempelt auf der Suche nach einem verlo-
renen Geldstück ihren gesamten Haushalt um. Ein Sammler findet eine Rarität und riskiert dafür den Bank-
rott. Ein korrupter Richter wird sich selbst untreu und spricht Recht. 

Neugierig geworden? Dann kommt gern für diese Mini-Reihe dazu! 

Herzlich grüßt, auch im Namen des Bibelkreises,

Inhalt:	 Seite
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Basargruppe: 
jeweils am 2. Mittwoch im Monat: 10.06., 08.07., 12.08.2026
(Infos: Brigitte Becker, Tel.: 05931 - 12357)

Bibelkreis: 
1x monatlich mittwochs 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr: 03.06., 15.07., 
12.08., 23.09., 21.10.2026 
(Ansprechpartner: Pastor Heldt; Tel.: 05931 - 4966177)

Kirchenvorstandssitzungen: 1x monatlich donnerstags um 19:00 Uhr

Konfirmandenunterricht: 
dienstags von 16:45 Uhr bis 18:45 Uhr im Gemeindehaus
KonfirmandInnen: 02.06., 16.06., 18.08., 01.09.2026	
„neue“ VorkonfirmandInnen: Der erste Unterricht ist am 08.09., 
und der Begrüßungsgottesdienst ist am 16.08.2026 

Männer machen mit: 
14-tägig dienstags um 19:00 Uhr 
09.06., 23.06., 07.07., 21.07., 04.08., 18.08., 01.09. 2026
(Infos: Günter Rieken, Tel.: 05931 - 17594)

Ev. Posaunenchor Meppen
Jeden Donnerstag von 18:30 bis 20:30 Uhr
im Gemeindehaus der Gustav-Adolf-Gemeinde
(Ansprechpartner: Johannes Drenger, Tel.: 05931 - 89 5 34)

Singkreis für „Kleine“:
jeden Donnerstag im Pfarrgarten/Gemeindehaus
„Singzwerge“ + Sing- und Spielkreis  
16:30 Uhr bis 17:30 Uhr
(Infos und Leitung: Linda Wagner, Tel: 0160 - 5564176)

„Frühstück in Bethlehem“ 
im Albert-Schweitzer-Haus: jeweils am 2. Mittwoch im Monat um 10:00 Uhr:  
(im Juni entfällt das Frühstück) 08.07., 12.08.2026
(Leitung: Christel Bohnenstengel; Tel.: 0151 - 10573377) 
Anmeldung im Pfarrbüro oder 
bei Frau Bohnenstengel bitte bis freitags vor dem jeweiligen Frühstück 

Kleidersammlung für Bethel

Vom: 	 15.09.2026 - 18.09.2026  
	 - jeweils von 9.00-12.00 Uhr
    	 und am Donnerstag zusätzlich von 15.00 -17.00 Uhr

Abgabeort: Gemeindehaus der Bethlehemkirche, Albert-Schweitzer-Weg 5

Gesammelt werden:	gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Federbetten – 
			   jeweils gut verpackt und Schuhe (bitte paarweise gebündelt)
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Gottesdienste in der Bethlehemkirche/im Albert-Schweitzer-Haus

So. 14.06.	 10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst am 2. Sonntag n. Trinitatis (Sup. Dr. Brauer)

So. 21.06.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl am 3. Sonntag n. Trinitatis (P. Heldt)

So. 28.06.	 10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst am 4. Sonntag n. Trinitatis (P. Heldt)

So. 05.07.	 10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst am 5. Sonntag n. Trinitatis (P. Heldt)

So. 12.07.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufmöglichkeit am 6. Sonntag n. Trinitatis (P. Heldt)

So. 19.07.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl am 7. Sonntag n. Trinitatis (P. Heldt)

So. 26.07.	 10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst am 8. Sonntag n. Trinitatis (Lektn. Christa Müller)

So. 02.08.	 10:00 Uhr	 open-air Gottesdienst im Pfarrgarten am 9. Sonntag n. Trinitatis (P. Heldt)   

So. 09.08.	 10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst am 10. Sonntag n. Trinitatis (P. Heldt)

So. 16.08.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Begrüßung der neuen Vorkonfirmandinnen

		  und Vorkonfirmanden  am 11. Sonntag n. Trinitatis (P. Heldt)

So. 23.08.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl am 12. Sonntag n. Trinitatis (N.N.)

So. 30.08.	 10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst am 13. Sonntag n. Trinitatis (Lektn. Antje Höbel)	  

So. 06.09.	 10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst am 14. Sonntag n. Trinitatis (Lektn. Christa Müller)

So. 13.09.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufmöglichkeit am 15. Sonntag n. Trinitatis (P. Heldt)

„Blumenfeen“ gesucht!

Sicher gefällt es Ihnen, wenn die Kirche zum sonntäglichen Gottesdienst 
oder zu besonderen Feiern mit Blumen schön geschmückt ist. 

Zurzeit sorgen drei Frauen im regelmäßigen Wechsel für diesen Schmuck. Da wir alle drei Ü 80 
sind, möchten wir gerne neue Mitwirkende gewinnen, damit die Arbeit, die uns allen Freude 

macht, auf mehr Schultern verteilt werden kann. In unserem Alter ist es wahrscheinlicher, dass 
die eine oder andere krankheitsbedingt ausfällt, auch längere Zeit. Mit Blumen oder Grün aus 

dem eigenen Garten könnten wir jahreszeitlich bedingt jederzeit beitragen nach dem Motto: Wenn 

der liebe Gott so etwas in meinem Garten wachsen lässt, soll er etwas als Schmuck für 
sein Haus wiederhaben. Auch wir drei sind keine Floristinnen und arrangieren die Blumen 

so gut wir können. Also: Nur Mut, unsere kleine Schar zu vergrößern!
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Gottesdienste in den Nachbargemeinden

Ev.-luth. Gustav-Adolf-Gemeinde	 So. 10.00 Uhr
Friedensgebet (jeden 1. + 3. Freitag)	 Fr. 18.00 Uhr
Ev.-ref. Kirche, Am Stadtforst	 So. 10.30 Uhr
Ev. - freikirchliche Gemeinde	 So. 10.00 Uhr 
Baptisten, Baumschulenweg	 Kiki So. 10.15 Uhr
Katholische Gemeinde	 Heilige Messe
St. Maria-zum-Frieden	 So. 11.00 Uhr
Katholische Gemeinde	 Heilige Messe
St. Isidor, Geeste-Osterbrock	 So. 10.30 Uhr

Andachten im 	 Deichort  	 Haus Emsblick (Wintergarten)

Dienstag  16.06.26	 15:00 Uhr	 16:00 Uhr	
Dienstag  21.07.26	 15:00 Uhr	 16:00 Uhr
Dienstag  18.08.26	 15:00 Uhr	 16:00 Uhr

Losung für Juni
Denkt an die Gefangenen, als wäret 

ihr mitgefangen; denkt an die 
Misshandelten, denn auch ihr lebt 

noch in eurem irdischen Leib!
Hebr 13,3

Andachten im 	 Schillerring 
		  im Andachtsraum 
Freitag  12.06.26	 09:45 Uhr
Freitag  10.07.26	 09:45 Uhr
Freitag  14.08.26	 09:45 Uhr
	
		  Wohnpark
Freitag  12.06.26	 11:00 Uhr
Freitag  10.07.26	 11:00 Uhr
Freitag  14.08.26	 11:00 Uhr

Gottesdienste in den Nachbargemeinden

Gastgeber aus Überzeugung
ANKOMMEN. WOHLFÜHLEN.

ENTSPANNEN

www.hackmann-hotels.de

Erleben Sie die familiäre Atmosphäre und
den individuellen Charme der 

Hackmann Hotels.

Ihre Heimat auf Zeit.
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(aus der Predigt im Osterfestgottesdienst 
(05. April, 10:00 Uhr) 

Auf die neue Osterkerze aufgetragen sind die Farben des 
Lebens. Knallige Farben: das Rot des Feuers und das 
Gelb-Orange der Sonne. Intensive Farben: das dunkle Grün 
des Waldes und das tiefe Blau des Meeres. Helle Farben: 
auch hier ein Grün für das frische Laub der Büsche und 
Bäume und das helle Blau oder zarte Violett und Rosa der 
Blumen. Dazu das dunkle Braun der Ackererde. Dazwi-
schen auch weiße Streifen und silberne, vielleicht für die 
Ursprünglichkeit und Reinheit und für die Kostbarkeit des 
Lebens. Alles, alles kommt in diesen Streifen zusammen: 
die Fülle des Lebens. Und trotz der Fülle der Farben und 
des Kontrasts, den sie hervorbringen, kommt es mir so vor, 
als wären die äußeren Streifen so eine Art Jahresringe, wie 
die inneren Ringe eines Baumes, und bilden damit unser 
Leben ab von der Kindheit bis zum Alter. Alles hat seine 
Zeit, und jede Phase hat ihren Platz und ist hineingenom-
men in das Große und Ganze. Mach dir gern Gedanken 
darüber, welche Farbe dein aktueller Jahresring hat. Mach 
dir auch gern Gedanken darüber, welchen Zugang du hast 
zur Vielfalt und zur Fülle des Lebens und was dich stärken 
kann in deinem Zugang zu deinem Leben. Was springt dir 
ins Auge? Woran findest du Freude? Was willst du noch 
sehen und erleben? Das Betrachten der Kerze kann dir 
helfen.

(Die Osterkerze gestaltet hat Angela Heldt)

Betrachtung zur Osterkerze 2026

Genau das tun die Vorleserinnen und Vorleser in unseren 
Gottesdiensten. Heute bedeutet dieser Ausdruck: jeman-
den gehörig zurechtweisen, ihm Vorhaltungen machen. 
Ursprünglich aber stammt der Spruch aus dem mittelal-
terlichen Kirchenwesen: ein Bischof oder Stellvertreter las 
den Geistlichen bei ihren Versammlungen Bibeltexte vor, 
besonders aus dem 3. Buch Mose. Das ist das Buch „le-
vitikon“ (griech.) oder „leviticus“ (lat.), abgeleitet von dem 
Stamm Levi. Es enthält Vorschriften für den kultischen 
Dienst der Priester und der Tempeldiener (= Leviten). (Rainer 

Metzner „Mit Feuereifer und Engelszungen“, C.H. Beck-Verlag, 2026)

Auch die heutigen Leviten lesen aus der Bibel vor. Diese 
Texte sind u. a. von der Evangelischen Kirche in Deutsch-
land und der Liturgischen Konferenz für jeden Sonntag 
festgelegt und im Lektionar (liturgisches Buch mit den Bibelab-

schnitten für den christlichen Gottesdienst) und im Perikopenbuch 
(zur gottesdienstlichen Verlesung als Evangelium und Epistel vorge-

schriebener Bibelabschnitt) abgedruckt. Die Bücher enthalten 
u.a. die gottesdienstlichen Schriftlesungen, Predigttexte 
und Gebetspsalmen. Der Prediger / die Predigerin bereitet 
den Gottesdienst vor und teilt den Mitwirkenden rechtzeitig 
den Ablauf mit. So gibt es zuhause die Möglichkeit, sich in 

Jemandem die Leviten lesen
den Text einzulesen, idealerweise mit dem Perikopenbuch.
In der Bethlehemgemeinde wird auch die Mitwirkung beim 
Fürbittengebet gewünscht. Das Gebet wird ebenfalls vom 
Prediger/von der Predigerin vorbereitet.

Es gibt einen „Kollekten- und Gottesdiensthelfer-Plan“. In 
ihm wird namentlich aufgeführt, wer wann den Kollekten- 
bzw. Lesedienst übernimmt. Tauschen mit anderen Mitwir-
kenden ist immer möglich. So können die privaten Termine 
gut geplant werden.

Fassen Sie Mut und machen Sie mit. „Jemandem die Levi-
ten zu lesen“, ist ganz einfach: alle Texte sind vorbereitet, 
Sie werden über den Ablauf des Gottesdienstes informiert 
und mit ein bisschen Übung zuhause ist das Vorlesen kei-
ne Schwierigkeit. Sie werden staunen, wie Sie so manchen 
Bibeltext ganz neu verstehen. „Mit meinem Gott kann ich 
über Mauern springen“ (2. Samuel 22, 30) und über die 
Hürde des ersten Vorlesens.

Herzlich willkommen im Gottesdienst-Team
(verfasst von Christa Müller)
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Konfirmation am 03. Mai 2026 

Kinder- und Jugendseiten

Am 03. Mai war es so weit, und unsere diesjährigen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden hatten ihren „großen Tag“. 
Wir wünschen euch alles Gute auf eurem weiteren Lebensweg und freuen 
uns über euer Interesse, euch in der Kirche und Gemeinde zu engagieren.

In Esterfeld hat sich eine neue, von Eltern ins Leben gerufene offene Spielgruppe gegründet. 

Neue Spielgruppe

Wer kann mitmachen?
Aktuell sind die Kinder in unserer Runde zwischen 8 Mona-
ten und 2 Jahren alt. Geschwisterkinder und neue Gesich-
ter sind jederzeit herzlich Willkommen!

Wann und wo treffen wir uns?
Wir bieten wöchentlich drei flexible Termine an, zu denen 
man sich ganz individuell und nach eigenem Zeitplan an-
melden kann: montags um 15:00 Uhr,
mittwochs um 09:30 Uhr und 16:00 Uhr
Bei gutem und warmem Wetter besuchen wir öfter auch die 
verschiedenen Spielplätze in Esterfeld. Sonst kommen wir 
im Gemeindehaus der Bethlehemgemeinde zusammen.

Lust auf ein Reinschnuppern?
Wir freuen uns auf euch! Wer unverbindlich vorbeischau-
en möchte, meldet sich für die genaue Absprache einfach 
bei Dorothea Fübbeker unter der Telefonnummer 0157 
87090926 (gerne per WhatsApp).

Wir freuen uns auf neue Gesichter in unserer fröhlichen 
Runde!      Dorothea Fübbeker

Für unsere Kleinsten gibt es hier jede Menge Raum, um ge-
meinsam zu spielen, zu lernen und die Welt zu entdecken. 
Doch nicht nur die Kinder profitieren: Für uns Eltern bietet 
die Gruppe eine wunderbare Gelegenheit, neue Kontakte 
zu knüpfen, Erfahrungen auszutauschen und sich bei den 
kleinen und großen Herausforderungen des Familienall-
tags gegenseitig zu stärken.
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Kinder- und Jugendseiten

Was war so los in der letzten Zeit?

Im Februar gab es eine kleine Karnevalsfeier 
mit vielen großartigen Kostümen.
Im März/April startete unsere Familienfreizeit auf Borkum, und im Mai gab es wieder ein großes 
„Backen und Basteln“.
Dazwischen fanden wie gewohnt an jedem 2. Donnerstag die Singkreise statt, die dank einiger 
schöner Tage wieder im Garten stattfinden konnten.

Backen und Basteln im Mai

Dieses Mal fanden die Kinder das Thema ein bisschen 
zum Kichern, und sie konnten sich nicht viel darunter vor-
stellen. Es lautete „Das Gleichnis vom Senfkorn“.Nach ei-
ner ausgiebigen Geschichte und der Betrachtung eines 
kleinen Samens, aus dem Großes entstehen kann, ging 
es auch schon los.

24 Kinder und einige Mamas und Papas malten mit Jana 
und Finja, backten leckere Hefekringel mit Natalja, Evelyn 
und Nicole, fädelten Perlen auf und bogen Drähte mit 
mir, bastelten kleine Häuschen mit Vorgarten, in dem sie 

Die Familienfreizeit…
…fand in diesem Jahr vom 30.03. – 03.04. statt. Insge-
samt waren wir mit 22 Personen unterwegs, 10 Kinder, 
12 Erwachsene inklusive der 2 Teamerinnen Laura und 
Alyssa.

Das Wetter bei der Ankunft auf Borkum war verregnet 
und kalt. Wie in den letzten Jahren war unsere Unterkunft 
wieder die Waterdelle, und bis zum Check-in verbrach-
te jede Familie die Zeit damit, die geliehenen Fahrräder 
abzuholen, etwas zum Mittag zu essen oder trotz des 
schlechten Wetters ein Eis zu essen. Auch der Nachmit-
tag stand ganz im Zeichen des ruhigen Ankommens, bis 
man sich nach dem Abendessen zu einer gemütlichen 
Runde getroffen hatte.

Zum Glück wurde das Wetter, bis auf die Kälte, freundli-
cher.

Am Dienstagnachmittag besuchten wir „Annis Herz Alpa-
kas“. Auf ihrem Hof konnten die Kinder nicht nur Alpa-
kas, Ziegen und Schafe streicheln, sondern auch Hühner 
füttern und anfassen, kleinen Schweinchen das Futter 
geben und bekamen von Anni, der Besitzerin, viele Infor-
mationen zu den verschiedenen Tieren.

Am Mittwoch verbrachte jede Familie den Tag für sich. 
Viele haben einen Spaziergang in den Dünen genossen 

oder waren am Strand und haben Muscheln gesammelt. 
Einige waren im Aquarium, andere machten einen ausge-
dehnten Stadtbummel. Zwischenzeitlich hatten die Kin-
der viel Spaß auf dem hausinternen Spielplatz oder im 
Spielkeller.

Der Donnerstagmorgen stand ganz im Zeichen von No-
ahs Arche. Am Vormittag trafen wir uns an einem kleinen 
Schiff am Strand, um uns dort mit dieser Geschichte zu 
beschäftigen. Die 40 Tage Regen wurden durch das Ge-
trappel von vielen Kinderfüßen im Boot sehr gut nach-
geahmt. Nach dem Erzählen gingen wir gemeinsam an 
den Strand, um dort mit verschiedenen Materialien No-
ahs Arche nachzubauen. Die Kinder hatten sehr kreative 
Ideen, auf die Noah sicher neidisch gewesen wäre, wie 
zum Beispiel auf die Dachterrasse für ausgedehnte Son-
nenbäder. Zurück in der Waterdelle durften die Kinder 
mit Alyssa und Laura noch Stoffbeutel bunt bemalen, auf 
denen ein Bild der Arche abgebildet war. 

Am Abend ließen wir unsere schöne Zeit beim Stockbrot 
machen ausklingen. Die Kinder tanzten mit Laura und 
Alyssa, es wurde viel erzählt, und es wurden Pläne für die 
nächste gemeinsame Freizeit geschmiedet.

In den letzten 4 Monaten 

  war Einiges bei uns los.

Blumen oder Pfefferminze anpflanzen durften mit Laura 
und ließen sich von Alyssa schminken.

Das Schönste für uns als Team war, dass beim Abschluss 
in der Kirche schon nach dem nächsten „Backen und 
Basteln“ gefragt wurde und den Kindern die Zeit bis zum 
Herbst viel zu lang dauert, weil es immer so viel Spaß 
macht. Auch schön waren die vielen Danksagungen der 
Eltern, die uns erreicht haben. 

Auch wir als Team freuen uns schon auf das nächste Mal!
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schön war‘s
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Neues aus dem Posaunenchor

Blechgebrassel

Eine alte Floskel und doch so wahr:
Musik macht gute Laune! Gemeinsames Musizie-
ren lässt uns den Alltag vergessen, in die Welt der 
Töne eintauchen und ermöglicht uns, dieser mit all 
unserem Können und unseren Gefühlen Lebendig-
keit und Ausdruck zu verleihen.

Es war:
Damit uns dies immer besser gelingt, begannen wir 
das Jahr mit einer gemeinsamen Bläserfreizeit un-
ter der Gesamtleitung vom Landesposaunenwart 
Christian Fuchs in der Historisch-Ökologischen Bil-
dungsstätte in Papenburg. Fast 100 BläserInnen 
wurden in verschiedene Arbeitskreise aufgeteilt, 
und es wurde intensiv geprobt, geübt – aber auch 
gelacht und gesungen! – Ja, BläserInnen können 
auch singen!

Ein besonderes Highlight dieser Bläserfreizeit war 
es, unter der Anleitung des Komponisten und Mu-
sikers Jürgen Hahn (Posaunenwart in Berlin) seine 
eigenen Werke zu spielen. Aus der Welt der Chorä-
le wurden wir herauskatapultiert und tauchten ein 
in die Welt der Jazzmusik – wie krass! Nie hätten 
wir gedacht, dass wir das bewältigen könnten und 
waren selbst überwältigt, als es so richtig groovte 
und der Rhythmus und die Klänge uns beflügelten! 
– Da waren sie wieder – meine „Grenzerfahrungen“ 
– Grenzen überschreiten und neue Horizonte ent-
decken!

Am 9. Mai haben wir am landeskirchlichen Aktions-
tag „Meet ‚n‘ sing“ teilgenommen, der für unsere 
Region in der Gustav-Adolf–Kirche stattgefunden 
hat. Wir als Posaunenchor hatten eine halbe Stun-
de, um die Zuhörerinnen und Zuhörer zum Mitsin-
gen einzuladen.
Das Zusammentreffen mit anderen musikalischen 
Gruppen und sangesfreudigen Menschen hat Spaß 
gemacht. Auch das ist ein unübertroffener Vorteil 
des Musizierens: Egal, ob jung, ob alt, groß oder 
klein - jeder kann mitmachen!

Es ist:  
Da es im Gottesdienst – aus naheliegenden Grün-
den – zu kurz kommt: Am Sonntag, 7. Juni 2026, 
um 18.00 Uhr gestalten wir gemeinsam mit der 
Popkantorin Julia Uhlenwinkel ein Abendliedersin-
gen in der Gustav-Adolf-Kirche und freuen uns auf 
jede(n), die/der da kommt!

Es wird:  
Im Gegensatz zu vielen anderen Gruppen macht 
unser Posaunenchor keine Sommerpause!

Wir üben fleißig für unsere 
Serenade „Wein und Musik“ 
am 31. Juli 2026, um 19.30 Uhr, in der Bethlehemkirche.
Diese Tradition wurde durch Corona unterbrochen, und nun sind 
wir froh, dass wir in diesem Jahr die Tradition aufleben lassen und 
den Freunden der Blechmusik diesen besonderen Sommerabend 
bereiten können.

Wer nun denkt, die BläserInnen unseres Posaunenchores sind 
ausgelastet, hat weit gefehlt! 

Einige von uns nehmen weite Wege – bis nach Leer – auf sich, um 
an den Proben des Sprengelposaunenchores unter der Leitung un-
seres Landesposaunenwarts Hayo Bunger teilzunehmen.

Last but not least:  Eben dieser Sprengelposaunenchor wird 
am 22. August 2026 auf Norderney und am 23. August 2026, um 
16.00 Uhr, bei uns in Meppen in der Propsteikirche ein Konzert 
geben. Das ist nicht nur für uns als Posaunenchor ein besonderes 
Highlight!

In eigener Sache:  Wer Teil unserer Gruppe sein möchte, aber 
leider kein Blechblasinstrument spielt – kein Problem! Zwischen 8 
und 80 Jahren kann jeder bei uns lernen, aus einem „Stück Blech“ 
Töne und Musik zu zaubern! Einfach unseren Posaunenchorleiter 
Johannes Drenger ansprechen.
Heidi Drenger, Ev. Posaunenchor Meppen
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Liebe Gemeindemitglieder, liebe Stifterinnen und Stifter
ich möchte Sie gerne in unserem neuen „Sprachrohr“ wie-
der einmal über die besondere Bedeutung unserer Beth-
lehem-Stiftung, einer kirchlichen unselbständigen Stiftung 
informieren.

„Zukunft gestalten 
und etwas Bleibendes hinterlassen“

Kirchliche Stiftungen leisten einen wichtigen Beitrag für 
das gesellschaftliche und kirchliche Leben. Besonders un-
selbständige Stiftungen bieten Menschen die Möglichkeit, 
Einfluss zu nehmen und dauerhaft Positives in unserer 
Gemeinde zu bewirken, ohne eine eigene rechtliche Orga-
nisation aufbauen zu müssen, damit sich die Stifterinnen 
und Stifter auf das Wesentliche konzentrieren können: ihre 
Vorstellungen und ihr Engagement für kommende Genera-
tionen.

Unsere unselbständige Bethlehem-Stiftung wird treuhän-
derisch von der Bethlehemgemeinde verwaltet. Aufgrund 
dieser Verbindung zwischen der Stiftung und der Kirchen-
gemeinde und aus Transparenzgründen sind wir vor eini-
gen Jahren dazu übergegangen, dass der Kirchenvorstand 
der Gemeinde und das Kuratorium der Stiftung mehrfach 
im Jahr die Kirchenvorstandssitzungen gemeinsam abhal-
ten und einmal jährlich in einer Klausur zusammen tagen.

Wesentlich ist auch, dass das eingebrachte Vermögen auf 
Dauer erhalten bleibt, während die aus dem angelegten 
Vermögen erzielten Erträge (Zinsen und Ausschüttungen) 
gezielt für festgelegte Zwecke eingesetzt werden – bei-
spielsweise für Baumaßnahmen, Kinder- und Jugendar-
beit, Seniorenarbeit, Kirchenmusik oder die Unterstützung 
hilfsbedürftiger Menschen.

Die Projekte im Einzelnen sind Ihnen aus den Stiftungsbe-
richten im „Sprachrohr“ bekannt. Sie haben durch Ihre re-
gelmäßigen Zustiftungen und Spenden, die Sie im Übrigen 
auch noch steuerlich absetzen können, maßgeblich dazu 

beigetragen, dass die beispielhaft genannten Vorhaben 
verwirklicht werden konnten und können. 

Wir bedanken uns dafür ganz herzlich bei Ihnen!

Ein Dank gilt an dieser Stelle dem Gründungskuratorium 
der Bethlehem-Stiftung im Jahr 2009. Mut, Weitblick, Kraft 
und Durchsetzungsfähigkeit haben seinerzeit dazu ge-
führt, dass wir heute über eine starke und zukunftsfähige 
Stiftung verfügen.

Die Stiftung wird seither von Gemeindegliedern geführt, 
die sich dem anfänglichen Stiftungsgedanken verpflichtet 
fühlen. Ehrenamtliches Handeln kann nur im Team gelin-
gen.
Nächstenliebe, Gottvertrauen und kühler Verstand sind die 
Richtschnur des Handelns zum Wohle unserer Gemeinde.

„Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, 
sondern der Kraft und der Liebe und der Besonnenheit“ 
(2. Timotheus, I, 7)

Ich möchte Sie, liebe Gemeindemitglieder, die noch nicht 
stiften, ermutigen, sich zu vergegenwärtigen, dass selbst 
kleinste regelmäßige Zustiftungen – ab 5,00 € im Monat 
– viel bewegen können. Gemeinsam entsteht so ein star-
kes Fundament für kirchliches und soziales Engagement 
vor Ort. Gerade in Zeiten gesellschaftlicher Veränderungen 
gewinnen solche langfristigen Formen der Unterstützung 
zunehmend an Bedeutung.

Kirchliche unselbständige Stiftungen stehen damit für Ver-
antwortung, Vertrauen und Zukunftsgestaltung – getragen 
von dem Wunsch, Glauben und Gemeinschaft lebendig zu 
erhalten.     
                                  
Ihre  Stiftungsvorsitzende Hiltrud Ahrens       

• Rehabilitation
• Kursprogramm
• Betriebssport
• Funktionstraining
• Sport
• Cardio
• Fitness

Sanddornstr. 5a
49716 Meppen
Tel. (0 59 31) 84 80 333
Fax (0 59 31) 84 80 334
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Unsere Bethlehem-Stiftung



Wann, was, wie, wo und mit wem?
Am Samstag, 18. April, geht es um 11.00 Uhr in der Christuskirche
(Sandbrinkerheidestraße 32, 49811 Lingen/Brögbern) los. Unter der Anleitung von
Popkantorin Julia Uhlenwinkel lernst Du neue Songs und Tricks zur Umsetzung
kennen. Für die Mahlzeiten ist gesorgt (1. Mahlzeit: Mittagessen). Am Samstagabend
teilen wir das, was wir in der Werkstatt kennengelernt haben, mit der
Christusgemeinde und machen um 18:00 Uhr Musik im Gottesdienst. Die
Bandwerkstatt endet mit einem Snack nach dem Gottesdienst.

Was muss ich mitbringen?
Natürlich: Bock auf Band und darauf, andere Musikbegeisterte aus der Region
kennenzulernen. Außerdem solltest Du unbedingt Dein Instrument, das eventuell
notwendige Zubehör und einen Notenständer dabeihaben (Tasteninstrumente sind in
ausreichender Zahl vor Ort vorhanden und müssen nicht unbedingt mitgebracht
werden.). Du musst auf keinen Fall schon alles können, aber es ist gut, wenn Du
Grundkenntnisse auf Deinem Instrument hast.

Ich will teilnehmen. Wie kann ich teilnehmen?
Melde Dich bitte verbindlich über den Link oder den QR-Code an! Die Teilnahme ist
kostenfrei.

https://www.formulare-e.de/f/bock-auf-band-6-0-18-04-26-brogbern

Weitere Fragen?...
beantwortet gerne
Popkantorin Julia Uhlenwinkel

Hüttenstraße 12
49716 Meppen

0152-03753501
julia.uhlenwinkel@evlka.de
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Neues aus dem Kirchenkreis / Nachruf W. Krogul

Kirchenkreissynode

Nachruf auf Wilfried Krogul

Am 6. März verstarb unser langjähriges Gemeindeglied und 
ehemaliger Diakon Wilfried Krogul im Alter von 81 Jahren.

In den Jahren 1988 bis 1997 war Wilfried Krogul in unserer Gemeinde als 
Diakon für Jugendarbeit, Zurüstung von ehrenamtlichen Mitarbeitern, Mit-
arbeit im Kindergottesdienst und kirchlichen Unterricht tätig.

Wir haben am 17. März in einer Trauerfeier in der Bethlehemkirche von ihm 
Abschied genommen.

Unser Mitgefühl gilt seiner lieben Ehefrau Annette und der Familie.

Tagung: 

Die Kirchenkreissynode unseres Kirchenkreises Emsland- Bentheim hat in öf-
fentlicher Sitzung am Freitag, 17. April 2026 in Dalum getagt. 

Auf der Tagesordnung standen unter anderem Berichte aus dem Kirchenkreis-
vorstand und der Landessynode, die erste Lesung zum Beitritt des Kirchen-
kreises zum Kirchenkreisverband Osnabrück Stadt und Land sowie einer Fu-
sion der Kirchenämter. Zu diesem Tagesordnungspunkt ließ sich der juristische Vizepräsident des Landeskirchenamtes,                  
Dr. Christoph Goos, per Video zuschalten. Die zweite Lesung mit Beschlussfassung  ist für den 26. Juni vorgesehen. (….) 

Die Fusion wird so erfolgen, dass der Standort des Evangelischen Verwaltungszentrums (EVZ) Meppen erhalten bleibt. 
Der sachliche Grund ist, dass die Struktur eines größeren Amtes auch eine größere Verlässlichkeit schafft, was die zu 
erbringenden Dienstleistungen angeht.

• Grabsteine
• Steinmetzarbeiten
• Mauerwerksanierung

• Fassaden
• Fliesenverlegung
• Küchenarbeitsplatten

• Badsanierung
• Bäder aus Naturstein
• Restaurierungen

EKKEL
STEIN-DESIGN

Industriesr. 34 
49716 Meppen

Tel. 05931 - 49 67 490 
E-Mail: stein-design-ekkel@web.de

www.stein-design-ekkel.de

SERVICE, PRODUKTVIELFALT, INDIVIDUALITÄT!

Unsere Leistungen:

Losung für Juli
Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerechtigkeit wie ein nie versiegender Bach. (Am 5,24) 

Herzog-Arenberg-Str. 14
49716 Meppen

Tel.: (05931) 3163
lubue.gak@gmail.com

In den Sommerferien ist die Luther-Bücherei
nur sonntags von 11-12 Uhr und donnerstags von 15-18 Uhr geöffnet!

Öffnungszeiten:
Di.:  15:00 – 18:00 Uhr
Do.: 15:00 – 18:00 Uhr
So.: 11:00 – 12:00 Uhr
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Juni 2026

Erika Schumann	 84 Jahre

Christine Maas	 87 Jahre

Luise Zielenski	 88 Jahre

Wilja Spalthoff	 80 Jahre

Marlies Kuhnke	 86 Jahre

Inge Ahrends	 84 Jahre

Walter Schwenker	 93 Jahre

Horst Jürgensen	 87 Jahre

Erwin Weber	 83 Jahre

Hildegard Czepluch	 86 Jahre

Gisela Scheffler	 85 Jahre

Andreas Keller	 85 Jahre

Reinhard Augustin	 81 Jahre

Erna Kokemoor	 88 Jahre

Jutta Lukas	 82 Jahre

Wolfgang Wendler	 84 Jahre

Gerd Radau	 84 Jahre

Sigrid Wertmann	 80 Jahre

Marianne Knop 	 84 Jahre

Juli 2026

Hanna Lawrenz	 87 Jahre

Ursula Suhr 	 81 Jahre

Roland Mittl	 83 Jahre

Hannelore Völker	 81 Jahre

Peter Dick	 83 Jahre

Ute Herrmann	 86 Jahre

Anton Känsbock	 86 Jahre

Hannelore Schulz	 86 Jahre

Ulrich Schwartz	 86 Jahre

Horst Dostalek	 86 Jahre

Renate Seelig	 89 Jahre

Ella Stefan	 87 Jahre

Christa Gommans-Schwarz	82 Jahre

Annemarie Ludwig	 83 Jahre

August 2026

Jutta Mittl	 84 Jahre

Dr. Gunther Dietrich	 87 Jahre

Erna Krips	 95 Jahre

Helga Hanfeld	 89 Jahre

Friedel Grube	 82 Jahre

Wilhelm-Adolf Edzards	 92 Jahre

Christel Albers	 86 Jahre

Lidia Ertel	 93 Jahre

Brigitte Zimmer	 85 Jahre

Waldemar Riedel	 80 Jahre

Edeltraud Dierker	 86 Jahre

Anneliese Grote 	 81 Jahre

Dr. Hans-Jürgen Vogt	 84 Jahre

Elsbeth Rohde	 85 Jahre

Gerda Mielost	 84 Jahre

Renate Hein	 83 Jahre

Marie-Luise Hoffschult	 80 Jahre

Dieter Steinbicker	 92 Jahre

Lutz Richter	 82 Jahre

Losung für August 
Jesus Christus spricht: 

Ich bin gekommen, 
damit sie das Leben haben 

und das in Fülle haben. 
(Joh 10,10)

Geburtstage in der Bethlehemgemeinde

Ihre Spezialisten
für gutes Hören und Sehen

Meppen | Hasestraße 1
Meppen | Marienstraße 3

Haren | Neuer Markt 9
Dörpen | Hauptstraße 30

Volmer GmbH Optik und Hörgeräte

Inhaber Thomas Welt 
Schullendamm 56 
49716 Meppen 

Tel. Tag und Nacht:  
(0 59 31) 1 28 79 
www.Welt-Bestattungen.de Mitglied im Bestatterverband Niedersachsen e.V.

DIE LETZTE REISE EINES  
MENSCHEN IST UNWIEDERHOLBAR.
Wir setzen Ihre Wünsche um!

Das Leben ist eine Reise, die heimwärts führt.
Hermann Melville
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Freud und Leid / Unser Dank

SPRACHROHR
NR. 111

erscheint zum
September 2026

Einsendeschluss 
für Text und 

Bildmaterial für das 
Sprachrohr Nr. 111
ist der 07.08.2026.
Für unverlangt eingesandte 
Manuskripte besteht kein 

Anspruch auf 
Veröffentlichung, 

die Redaktion behält 
sich das Recht auf Auswahl 

und Veränderung vor.

15. Februar 2026	 Kirchenkreiskollekte: Musical 7-Worte vom Kreuz 	149,03 €
22. Februar 2026 	 Familienprojekt JVA Versen	 77,76 €
01. März 2026	 Haus Landrien		  149,18 €
08. März 2026 		 Gesamtkirchliche Aufgaben der EKD	 60,95 €
15. März 2026 	 Lutherischer Weltbund		  136,50 €
22. März 2026 		 Familienprojekte der Landeskirche	 80,67 €
29. März 2026 		 Bildungsaufgaben der Landeskirche	 55,50 €
02. April 2026 	 Kinder und Jugendarbeit		 93,47 €
03. April 2026 	 Sprachrohr		  137,10 €
05. April 2026 		 Frühgottesdienst: eigene Gemeinde	 94,00 €
05. April 2026 		 Festgottesdienst: Missionarische Aufgaben 
		  der Landeskirche	   	 83,70 €
06. April 2026 		 Diakonische Behindertenhilfe der Landeskirche	 49,00 €
12. April 2026 		 Sprengel Ostfriesland-Ems	 102,84 €
19. April 2026 		 Hilfsorganisation Lands-Aid	 64,00 €
26. April 2026 		 Diakonisches Werk Emsland-Bentheim	 73,60 €
02. Mai 2026 		 Kinder- und Jugendarbeit	  54,38 €
03. Mai 2026 		 Kinder- und Jugendarbeit	 303,09 €

		
15. Februar bis 03. Mai 2026 
Diakonie				    116,90 €
Eigene Gemeinde			   164,07 €
Kirchenmusik			   134,92 €
Kollekten bei Amtshandlungen		  758,97 €

Unser Dank

Gustav-Adolf-Gemeinde

Taufen
04. April 2026 	 Leni Hartholt

Beisetzungen
18. März 2026 	Eva Jurksch	 88 Jahre
20. März 2026 	Horst Vormelker	 99 Jahre
31. März 2026 	Irmgard Schneider	 90 Jahre
24. April 2026 	 Renate Dummer 	 88 Jahre
08. Mai 2026 		 Gisela Bolte	 102 Jahre
11. Mai 2026 		 Ilse Lüken	 89 Jahre
13. Mai 2026 		 Hubert Köbbe 	 69 Jahre

Bethlehemgemeinde

Beisetzungen
17. März 2026 	 Wilfried Krogul	 81 Jahre
19. März 2026 	 Alexander Neiwert	 66 Jahre
09. April 2026 	 Ilse Diederichs, geb. Gensewich 	 89 Jahre
21. April 2026 	 Brunhilde Walkhoff, geb. Ritzki	 95 Jahre
05. Juni 2026 	 Schwanette Corduan, geb. Noordmann	 92 Jahre
08. Juni 2026 	 Dr. Franz-Ludwig Herrmann	 91 Jahre
04. Juni 2026	 Brigitte Straßberger	 90 Jahre



Bethlehemgemeinde
Albert-Schweitzer-Weg 5

Pastor Achim Heldt 		  Tel.: 05931 - 49 66 177
Email: KG.Bethlehem.Meppen@evlka.de

Pfarrbüro		  Tel.: 05931 - 12 467
Ulrike Lübbers,    Email: ulrike.luebbers@evlka.de   

geänderte Öffnungszeiten:
Mi., Do., Fr. von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
Do. von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Kontoverbindung der Bethlehemgemeinde
Kto.-Inhaber: Kirchenkreisamt Meppen
Sparkasse Emsland, BIC: NOLADE21EMS
IBAN: DE78 2665 0001 0000 0558 30
Verwendungszweck: Bethlehemgemeinde

Bethlehem-Stiftung:
Albert-Schweitzer-Weg 5
Pfarrbüro 	 Tel.: 05931 - 12467

Kuratoriumsvorsitzende
Hiltrud Ahrens    	 Tel.: 01707037235

Besuchsdienst für Senioren:
Corinna Muß-Opitz	 Tel.: 05931- 2 03 02

Kontoverbindung der Bethlehem-Stiftung
Sparkasse Emsland BIC: NOLADE21EMS
IBAN: DE92 2665 0001 1060 0161 91

Kirchenvorstand
Pastor Achim Heldt                             
Hiltrud Ahrens                                     
Christel Bohnenstengel                        
Swetlana Grune
Antje Höbel

Küsterin/Hausmeister
Irene Warkentin	 Tel.: 0157 - 52 41 05 20
Heinrich Warkentin 	 Tel.: 0152 - 25 15 97 09

Arbeit mit Kindern und Jugendlichen
Nebenamtliche Mitarbeiterin	
Linda Wagner 	 Tel.: 0160 - 5 56 41 76

Kinderarbeit und Krippenspiel
Antje Höbel 	 Tel.: 05931 - 18 291

Gemeindefrühstück
Christel Bohnenstengel 	 Tel.: 0151 105 733 77

Basargruppe
Brigitte Becker 	 Tel.: 05931 - 12 357

Sozialstation
Zentrale: Im Sack 5-7	 Tel.: 05931 - 88 23 32

Hospiz-Hilfe Meppen e.V. 	 Tel.: 05931 - 84 56 80
www.hospiz-meppen.de

Telefonseelsorge
Täglich kostenfrei zu erreichen:
	 Tel.: 0800 - 11 10 111

Sorgentelefon für Familien auf dem Land
anonym, Montagstelefon
8.30 - 12.00 Uhr und 19.30 - 22.00 Uhr
	 Tel.: 05401 - 86 68 20

Ländliche Familienberatung
	 Tel.: 05407 - 50 62 61

Senioren Freiwilligen Agentur
Büro: Im Sack 12 	 Tel.: 05931 - 40 80 35
Privat: 	 Tel.: 05931 - 67 78

Sozialdienst katholischer Frauen e.V. 
Meppen - Emsland Mitte,
Frauen- und Kinderschutzhaus
                             Tel.: 05931 - 77 37 (Tag & Nacht)

Gustav-Adolf-Gemeinde
Herzog-Arenberg-Straße 14

Sekretariat
Andrea Pfeifer 	 Tel.: 05931 - 66 88
Email: gakmeppen@googlemail.com

Öffnungszeiten:
Di. 15.00 – 17.00 Uhr und Do. 9.00 - 11.00 Uhr

Superintendentur
Hüttenstraße 12
Dr. Bernd Brauer 	 Tel.: 05931 - 49 09 76

Sekretariat
Brigitte Schevel 	 Tel.: 05931 - 49 09 76

Diakonisches Werk
Bahnhofstraße 29 	 Tel.: 05931 - 98 15-0

Norbert Kerperin
Antje Middelberg
Wilfried Pedd
Nicole Strecker
Natalja Tide

Adressen und Telefonnummern

Impressum
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Der Gemeindebrief der Bethlehemgemeinde erscheint vierteljährlich 
und wird an alle Gemeindemitglieder kostenlos verteilt.
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